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Karibische Klänge beim 
Kirchenkonzert

Panomania überrascht am nächsten Sonntag mit 
einem eigenem Stil und besonderem Repertoire

Genussreicher Weinparcours
Während die Trauben von 2022 ihre 
letzte Reifephase durchlaufen, feiert  
Berlingen schon jetzt seine Weinvielfalt. 
 

Im Glück
ist Hans aus Holland, der auf einem der 
Untersee-und-Rhein-Schiffe seine Liebe 
gefunden hat.  

Durchzogene Zwischenbilanz
Das Niedrigwasser hat den Kursschiffen 
zugesetzt, Steg- und Bojenplatz-Mieter 
sahen sich schon früh ausgebootet.

Im Netz
findet man jetzt neu die vom  
Verkehrsverein lancierte und betreute 
Seite www.berlingen-tourismus.ch.

Klingende Überraschung    
Die Steelband Panomania bestreitet  
das als Surprise angekündigte Berlinger 
Konzert vom kommenden Sonntag.  

Auf der temporären Weinstrasse  
die Berlinger Vielfalt erwandern 

Das 24. Weinfest vom nächsten Samstag bietet sechs  
attraktive Genuss-Stationen

Viel Sonne und kaum Regen
kommen nicht jedermann gelegen

Durchzogene Zwischenbilanz der URh,  
frühes Auswassern von Privatbooten
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➊ Schützengesellschaft. Garten Restaurant zum Schiff
Essen: Raclette
Livemusik: 19.00 bis 21.00 Uhr mit der Kapelle «Ostwind»

➋ Wild Donkey Club. Vorplatz beim Schümperlikeller im Mannwerk
Essen: Gulasch (mit Fleisch oder vegetarisch)
Livemusik: ab 18 Uhr Irish Folk mit den «Kahooneys»

➌ Turnverein/Damenriege. Zimmerei-Schreinerei Lutz
Essen: Holzofenpizza, Grillwürste
Zusätzlich: Bar mit Longdrinks und Cocktails

➍ Männerchor. Foyer Unterseehalle
Essen: Fischknusperli
Gesangseinlagen um 17, 19 und 21 Uhr

➎ Männerriege. «Schneidikeller», Wieslistrasse
Rehpfeffer mit Spätzli, ganze oder halbe Portionen

➏ Musikgesellschaft. Alte Turnhalle und Schulhausplatz
Essen: Penne (mit oder ohne Fleisch)
ab 18 Uhr: musikalische Einlagen zweier Alphornbläser  
20.00 bis 22.00 Uhr: verschiedene Musikeinlagen der Musikgesellschaft
ab 22.00 Uhr: Livesongs mit Frank Schreiber

Beizen-Plan F E S T
W E I N24.

(jb) Es beginnt am Samstag, 3. September 2022, um Punkt 16.00 Uhr, und verspricht ein genussreiches 
Fest zu werden. Wo und mit welchen kulinarischen und musikalischen Angeboten die sieben Dorfvereine 
ihre sechs Beizen betreiben, zeigt der unten stehende Situationsplan, der wie immer in jedem Lokal ab-
gegeben wird. Und, wie es in Berlingen Tradition ist, kann man sich mit dem regelmässig verkehrenden 
Pferdetaxi auch (hop on, hop off) von Station zu Station kutschieren lassen.

(eb/jb) Aus der Perspektive von Berlingen müsste die Untersee- und Rheinschifffahrt einem Rekordjahr 
entgegensehen. An der Anlegestelle, wo sich die Kurse kreuzen, wirkten die Schiffe immer ausgebucht. 
Aber der Schein täuscht, wie Oberkapitän Urs Thaler, Tägerwilen, weiss: Die URh war kurz vor dem 
Auflaufen – bis zum seit langer Zeit ersten Regentag, der immerhin rund 30cm Wasser brachte und die 
Situation für den Moment deutlich entspannte. 

Bis dahin gab es diverse Probleme: 
Der Unterbruch  auf der Strecke 
Stein–Diessenhofen, das eigentli- 
che Filetstück der URh, führte zu 
deutlich weniger Passagieren.  Die 
langandauernde Hitze zog Familien 
eher ins Strandbad. Ältere Perso- 
nen blieben oft zu Hause. Das Haupt- 
problem ist physikalischer Natur: 
Da die meisten Anlegestellen nicht 
mehr tiefer gesetzt werden können, 
sind die «Gangways» extrem steil. 
Bergsteigererlebnis gratis!

Wenn der Wasserstand erneut 
sinkt, wird das Befahren zwischen 
Stein–Öhningen sowie Diessenho-
fen gleichzeitig nicht mehr möglich. 
(Bereits sind im Bereich Werd– 
Öhningen «Miniinseln» sichtbar.)
Trimmen (Füllen des Schiffsbauchs 
mit Wasser) ergibt logischerweise 
nur bei Hochwasser Sinn (wegen 
knapper Brückendurchfahrt Dies-
senhofen, Konstanz und Steiner 
Brücke). Alle Schiffe haben einen 
Tiefgang von rund 1.25 m.
Der Personaleinsatz bleibt sich in 
etwa gleich, weil der Untersee mit 
nur drei statt vier Schiffen bedient 
wird. Der zwischen Diessenhofen 
und Schaffhausen vier Mal täglich 
angebotene «Rundkurs» kann den 
Verlust auf der nichtbefahrenen 
Strecke Stein–Diessenhofen auch 
nicht ansatzweise wettmachen.

Auch die Bordgastronomie  
betroffen
Eine Rückfrage bei Fix & Fein, der 
2022 zum letzten Mal Betreiberin 
der Bordgastronomie, zeigt ein 
praktisch identisches Bild: Es gab 
weniger Gruppen, die Besucher 
von Schaffhausen und des Rhein-
falls fehlten, die eineinhalbstün-
dige Pause in Stein war ebenfalls 
kein Vorteil, und die Logistik war 
wegen drei Abfahrts-, sprich Lade-
orten komplizierter. Übrigens wer-
den ab nächster Saison die «Koch-
piraten» die Kombüse kapern. Man 
darf gespannt sein.

Kurze Saison für Privatboote
Auch viele Besitzer von Privat-
booten erlebten einen ungewöhn-
lichen Sommer. Das bekam man 
als aufmerksamer Beobachter mit: 
Manchmal hatte man das Gefühl, 
dass mehr Boote auf der Strasse 
als auf dem Wasser verkehrten. 
Umso mehr profitierte Lukas 
Pfammatter davon, dass er bei sei-
nem Amtsantritt als Hafenmeis-
ter und Bojenwart von Berlingen 
vor fünf Jahren eine exakte Be-
standesaufnahme der Stand- und 
Liegeplätze mit allen relevanten 
Daten vorgenommen und digitali-
siert hat. Denn schon früh in der 
Saison begannen sich die Bitten zu 

häufen, das Boot «umparkieren» zu 
dürfen. Anfragen, die Pfammatter 
in der Regel vom Labtop aus be-
antworten und zufriedenstellend 
bewilligen konnte. In der Zwi-
schenzeit, Mitte August, sind von 
265 Plätzen (inklusive privaten) 
50 nicht mehr belegt, weil die Boo-
te bereits ausgewassert worden 
sind. Nun hat sich die Situation 
vorübergehend beruhigt. Bei wei-
ter anhaltender Trockenheit dürfte 
sich der Trend aber fortsetzen und 
das Bild am Ufer des Untersees 
vor Berlingen schon vor Herbstbe-
ginn wieder verändern.

Klassiker und Entdeckungen
In allen Lokalen werden ver-
schiedene Weine von Liselot-
te Füllemann und Jakob Meier 
(auch Spezialitäten, die es in den 
Restaurants nicht gibt und auf 
Wunsch glasweise) zu einheitli-
chen Preisen angeboten. Daneben 
stehen die üblichen und teilweise 
unkonventionelle alkoholische Ge-
tränke, allerlei Softdrinks sowie 
Kaffee mit oder ohne Schuss auf 
den Speise- und Getränkekarten. 
Und selbstverständlich gibt es zu 
letzterem auch Kuchen. Damit 
man noch Appetit darauf hat, kann 
man vielerorts statt einer grossen 
eine halbe Portion der angebote-
nen Mahlzeit bestellen.

P.S. Gebührenfrei Parkieren: 
Bahnhofplatz, Gupfen, Schulhaus- 
strasse, Bergstrasse, Stedi. 
Letzte Züge: um 00.28 Uhr in Rich-
tung Schaffhausen, um 00.58 Uhr 
in Richtung Kreuzlingen. Tipp: Für 
die Hinfahrt kann man auch ein 
Kursschiff besteigen.

(lk) Das als Surprise im Jahres-
programm der Berlinger Konzerte 
angekündigte Konzert vom 4. Sep-
tember 2022 wird von der Steel-
band Panomania, die Steelband 
mit dem besonderen Repertoire 
gespielt. Die Band stammt aus 
Schaffhausen und besteht aus elf 
Mitgliedern unter der Leitung von 
Nathalie Fahr, Lehrerin an der Mu-
sikschule Schaffhausen.

Klassik, Rock Pop und Jazz
1992 gründeten sechs Steelband-
begeisterte in Schaffhausen die 
Steelband Panomania. Ihre ersten 
Fässer hämmerten sie unter Anlei-
tung eines erfahrenen Panbauers 
selber in die Form. Schnell wuchs 

die Zahl der Bandmitglieder und 
die Ansprüche an die Instrumente. 
Das Instrumentarium wurde bald 
durch Black Pans ersetzt, die sich 
durch einen wärmeren und wei-
cheren Klang auszeichnen. Sämtli-
che Songs werden von Panomania 
Mitgliedern selbst arrangiert oder 
komponiert. Stilmässig reicht die 
Musik von Schweizer und franzö-
sischer Folklore über afrikanische 
Rhythmen bis zu mittel- und süd-
amerikanischen Kompositionen. 
 
Dieser musikalische Genuss ist 
am Sonntag, 4. September 2022, 
17.00 Uhr, in der evangelischen 
Kirche Berlingen, zu hören. Ein-
tritt frei, Kollekte.

Auf zum End-
schiessen der Ber-
linger Schützen
Jedermann kann mitmachen –  
schiessender und/oder  
geniessender Weise

(jb) Am übernächsten Sonntag, 
11. September 2022, findet im  
Schützenhaus das Endschiessen 
der Schützengesellchaft Berlin- 
gen statt. Von 10.00 bis 12.00 
und von 13.30 bis 16.00 Uhr 
finden die Wettbewerbe der  
Gewehrschützen über 300m 
statt, wobei am Gabenstich auch 
Nichtmitglieder des Vereins teil-
nehmen dürfen. Alle Gäste er- 
wartet ein reichhaltiges kulina-
risches Angebot mit Grilladen, 
einem Salat- und Dessertbuffet.  
Die Schützen freuen sich auf ein 
grosses Stelldichein beim schönst 
gelegenen Schützenhaus der  
Alpennordseite.

Im Rahmen  
der Berlinger  
Kirchenkonzerte 
sorgt die Steelband 
Panomania am  
4. September für 
ein weiteres  
Highlight.

Oberkapitän Urs Thaler.

Grenzenloses  
Herbst-Hopping

Am Untersee verlängert die 
URh auch 2022 die Saison 
und schickt ihre Flotte an den 
Wochenenden vom 8./9, 15./16., 
22./23., 29./30. Oktober und 
5./6. November auf Rundkurs. 
Die vier täglichen Rundfahrten 
dauern jeweils zwei Stunden. 
Ein- und Ausstieg ist an jeder 
Landestelle möglich. Befahren 
wird die Strecke Mannenbach–
Berlingen–Gaienhofen–Hem- 
menhofen–Steckborn–Radolfzell 
–Reichenau–Mannenbach.

16. August 2022: Ein für die Sommersaison noch nie dagewesenes Bild dokumentiert den Nied-
rigwasserstand.

An den Gondelstegen und in den Bojenfeldern mussten viele 
Boote «umparkiert» oder schon ausgewassert werden.


